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Vorsorgeausweis verstehen 
 
Die nummerierten Absätze beziehen sich jeweils 
auf die Abschnitte im Muster-Vorsorgeausweis. 
 
Bitte beachten Sie, dass der beiliegende Vorsor-
geausweis lediglich als Muster dient und nicht Ih-
rer Vorsorgelösung entsprechen kann.  
 
Falls Sie konkrete Fragen zu Ihrer Vorsorge ha-
ben, so finden Sie die Bestimmungen im Vorsor-
geplan Ihres Vorsorgewerks. 
 
1. Persönliche Angaben & Basisdaten 

Hier sind Daten zu Ihrer Person sowie Ihrem 
Lohn aufgeführt. 
 
Ihr massgebender Jahreslohn entspricht in der 
Regel Ihrem auf ein Jahr hochgerechneten AHV-
Lohn (Bruttolohn).  
 
Der versicherte Jahreslohn ergibt sich aus dem 
massgebenden Jahreslohn abzüglich des Koor-
dinationsabzugs. Die Höhe des Koordinations-
abzugs ist im Vorsorgeplan festgelegt. 
 
2. Finanzierung / Beiträge 

Hier werden die monatlichen und jährlichen  
Arbeitnehmer- und Arbeitgeberbeiträge aufge-
führt. Die Beiträge setzten sich in der Regel aus 
Sparbeitrag, Risikobeitrag (für Tod und Invalidi-
tät) und einem Verwaltungskostenbeitrag  
zusammen. 
 
3. Entwicklung Altersguthaben 

Die Entwicklung des Altersguthabens zeigt  
dessen Veränderung seit Ende des Vorjahres 
bis zum Stichtag des Vorsorgeausweises. 
 
Das Altersguthaben per Ende Vorjahr bildet den 
Startwert für die Entwicklung.  
Dazu kommen: 

• Einlagen, 

• Bezüge (z.B. WEF-Vorbezug oder Schei-
dung), 

• Zinsen, 

• Sparbeiträge (Arbeitnehmer und Arbeitge-
ber). 

 
Der Zins im vergangenen oder laufenden Jahr 
zeigt die auf das Altersguthaben gewährte Ver-
zinsung.  

Die Verzinsung wird jährlich von der Vorsorge-
kommission festgelegt und kann vom techni-
schen Zinssatz abweichen. Der Zinsbetrag wird 
jeweils dem Altersguthaben gutgeschrieben. 
 
Das «Altersguthaben per xx.xx.xxxx (a)» ergibt 
sich aus der Summe des Anfangsbestands, der 
Beiträge, der Einlagen und Zinsen abzüglich all-
fälliger Bezüge. 
 
4. Leistungen im Alter 

Dieser Abschnitt zeigt die voraussichtlichen  
Altersleistungen bei Pensionierung. 
 
Die Berechnung basiert auf dem aktuellen  
Altersguthaben, den zukünftigen Sparbeiträgen 
und dem angewandten Zinssatz. 
 
Der Umwandlungssatz bestimmt, wie viel  
Prozent des angesparten Altersguthabens als 
jährliche Rente ausbezahlt wird. 
 
Beispiel:  
Bei einem Altersguthaben von CHF 673'837.00 
und einem Umwandlungssatz von 6.00% ergibt 
sich eine jährliche Altersrente von CHF 
40'430.00. 
 
5. Invaliden- und Hinterlassenenleistungen 

Hier finden Sie die Leistungen bei Invalidität 
und Tod. 
 
Die angegebenen Beträge entsprechen den 
Leistungen, die fällig werden, wenn das Ereig-
nis am Stichtag des Vorsorgeausweises einge-
treten wäre. Im Vorsorgeplan ist definiert, wie 
die Leistungen berechnet und welche Voraus-
setzungen erfüllt sein müssen. 
 
6. Weitere Informationen 

Am Ende des Ausweises finden Sie zusätzliche 
Angaben, wie zum Beispiel: 

• maximal möglicher Einkaufsbetrag, 

• bereits eingebrachte Freizügigkeitsleistun-
gen, 

• Vorbezüge oder Verpfändungen für Wohn-
eigentum. 

 
Diese Angaben sind wichtig, wenn Sie einen 
Einkauf planen oder einen Vorbezug für Wohn-
eigentum prüfen möchten.
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